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Die Freireligiösen mit Wurzeln sowohl im katholischen ("Deutschkatholizismus") als auch im
evangelischen (protestantische freie Gemeinden, sog. "Lichtfreunde") Bereich gehen als Bewegung,
die zwar nicht Freiheit von der Religion wohl aber in der Religion anstrebt, auf den katholischen
Kaplan Johannes Ronge und das Jahr 1845 zurück. Ihre Mitglieder, unter denen auch zahlreiche
liberale Juden waren, wirkten an der Revolution von 1848 mit (was Verfolgungen nach sich zog),
doch nahm die politisch-revolutionäre Kraft der Bewegung allmählich ab und 1933 wurden die
meisten freireligiösen Vereinigungen aufgelöst. Nach der Neukonstituierung nach dem Zweiten
Weltkrieg formierten sie sich im Bund Freireligiöser Gemeinden Deutschlands - Freie
Religionsgemeinschaft, gegr. 1859 (BFGD). Das vorliegende Lexikon behandelt 113 namhafte
Freireligiöse oder Personen, die zur freireligiösen Bewegung "in einer besonders positiven Beziehung
gestanden haben". Die sehr unterschiedlich ausführlichen, insgesamt aber kurzen, mit den Namen der
15 Mitarbeiter gezeichneten Biographien schildern den Lebensgang unter besonderer
Berücksichtigung der Beziehung zur freireligiösen Bewegung. Die Literaturangaben am Schluß
beschränken sich (falls sie nicht ganz fehlen) häufig auf ausgewählte Schriften der Personen während
Sekundärliteratur seltener zitiert ist, z.T. auch Archivmaterial, da den Bearbeitern der aus
verschiedenen Quellen (darunter dem "Ronge-Archiv") gespeiste Spezialbestand des Stadtarchivs
Mannheim zur Verfügung stand. - Der geplante Bd. 2. soll außer Nachträgen vor allem bedeutende
freireligiöse Personen der Zeit nach 1945 behandeln, ein weiterer Personen aus dem Kreis der
Unitarier.
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